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Deutsche Vereinigung für 

Wasserwirtschaft, Abwasser 

und Abfall (DWA) 
 Öffentliche Abwassernetze ca. 550.000 km 

 1/5 also ca. 110.000 km schadhaft 

 Zusätzlicher Sanierungsbedarf auf 

privaten Grundstücken 

 Investitionsbedarf ca. 50 Milliarden Euro 



Das Unternehmen 

 Gründung 1983; GmbH seit 1991 

 45 Mitarbeiter 

 7 Geschäfts- und Zweigstellen  

(BS, B, M, WÜ, P, F, DD) 

 20 Partner 

 Über 1700 Kunden 



Ihr Nutzen 

Fachliche Tiefe 

Zentrale Datenhaltung 

Neueste Standards: ISYBAU, 

DWA, OGC-Konform 

Unser Löweneinsatz für Ihre großen Sprünge 

Standard Grafikprogramme 

Über 25 Jahre Erfahrung Investitionssicherheit 

Professionalität 

Redundanzfreiheit 

Offenheit 

Interoperabilität 

- Ersparnis 

Modulare Systemarchitektur  Skalierbarkeit 

Standard DBMS Datensicherheit 

+ - Ersparnis = 



Das BaSYS Framework 

Planung 

Akquisition 

Information 

Analyse 

 Berichte 

Kalkulation 

 Valuation  

Management 

 Operation 

Kommunikation 

 Interfaces 

BaSYS 



BaSYS Daten  

BaSYS Daten 

Multiutility Daten Bibliotheken 

Kanal- und Regenwasserleitungen  

mit Einzugsgebieten 

Wasserleitungen 

Kabel-/Stromleitungen 

Kataloge 

(Straßen, Ortsteile…) 

Regeln und Standards 

Gasleitungen 



BaSYS Layer Konzept 
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Datenbank 

Interfaces/ Kommunikation 

Die Voraussetzungen eines Multi-Plattform Modells 



Multi-Plattform: DBMS 
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Datenbank 

 Spiegelung der DBMS Funktionalität 
 DBMS Zugangsrechte und Sicherheitsmodelle 

 Integrierte Bedingungen und 
Plausibilitätsprüfungen 

 Vordefinierte User Tasks 

 Zentral gespeicherte User Vorlagen 

 Einfache Operation- und 
Datenadministration durch ein 
konsistentes, zentrales Datenbank 
Management System 



Multi-Plattform: Graphik 
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 Interaktiver Zugang zur BaSYS 

Datenbank 

 Ohne Einschränkungen der 

Funktionalität des bestehenden 

CAD/GIS Systems 

 Plot Modelle und thematische 

Karten 

 CAD/GIS Datenimport 

 

AutoCAD 

AutoCAD Map 

Civil 3D 

Topobase 

Mapguide 

ArcGIS 

(ArcView/ArcEditor) 

ArcServer 

GeoMedia / 

WebMap 

Microstation 

GeoOffice Express 

Konsistente 

Userführung  

in  

allen  

CAD/GIS 

Systemen 

 

Bricscad 



Kommunikation und Schnittstellen 
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ASCII 

Shape 

ISYBAU 

DWA 

KML (Google-Earth) 

Synchronizer 
Konfigurierbare 

Kommunikationskomponente 

auf der Basis des 

Programm-Interfaces 

Externe 
Programme 

z.B. SAP 

Externe 
Programme 



 Knoten/Kanten Modell 

 Wasser/Gas: 

 Leitung 

 Kante: Haltung 

 Knoten: Armaturen (Formteil, Hydrant, T-Stück …) 

 Abwasser: 

 Kante: Haltung, Gerinne, Verbindungslinie 

 Knoten: Schacht, Struktur, Verbindungspunkt  

 Detaillierung (speziell Strukturen) 

 Kabel: 

 Anschluss 

 Kante: Hausanschluss, Trasse, Trassenabschnitt 

 Knoten: Armaturen (Verteilerstück, Transformator …) 

Netzwerk Strukturen 



Kanalnetz-Topologie 

Haltung 

Knoten 

Abwasser-

leitung 

Hausanschluss-

leitung 

Rinne / Gerinne 

Schacht 

Anschluss-

knoten 

Struktur 

Projekt Variante 
Hydraulik 

Variante 

Startknoten 

Endknoten 

Einzugsgebiet 



 Erzeugung unterschiedlicher thematischer Karten 
durch den Einsatz vordefinierter grafischer 
Darstellungsmodelle  

 Schnelle Navigation und Filtermöglichkeiten 

 Komfortable Werkzeuge zum Editieren oder 
Fortführen der gespeicherten Daten 

 Datenanalyse ist leicht möglich durch 
vordefinierte oder individuelle SQL Abfragen und 
Berichte 

 Nutzung der gesamten GIS/CAD Funktionalität 
des verwendeten Systems 

BaSYS-Plan Funktionalität 



Transformation von Grafik in BaSYS Objekte 



Längsschnitt 



KIS 

Strukturen 

 

Hydraulische Detailinformationen 

Nach 

hydraulischer 

Detaillierung 



Hydraulisches Ergebnis 



Hellblau: Grundwasserspiegel < 2 m unter Gelände 

Magenta: Grundwasserspiegel > 2m 
Aktuelle Situation 

Beispiel: Thematische Karten 



Optische  

Inspektion 

Dichtigkeits 

prüfung 

I.-ABWT Komplexe 

Zustandsdaten 

Haltung 

Strukturen 

Knoten 

Filme 

Aufträge 

Code-decode  

System 
ABWT Komplex 

Inspektionsdaten 

Berechnung 

Zustandsdaten und ISYBAU 



PIETS und XML CCTV Inspektionsdaten 

1. DIN EN 13508-2 
2. ISYBAU XML 
3. DWA M150 



Zugang zu allen relevanten Daten 

Sanierungsplanung 



TV-Inspektion  
05/2004 

TV-Inspektion  
12/2004 

Vergleich von 2 TV Inspektionen einer Haltung 

Leitungsgrafik 



Warum BaSYS? 

Optimale Skalierbarkeit  

 Sie kaufen nur das, was Sie wirklich brauchen! 
 

Interoperabilität  

 Sie müssen Ihr teuer erworbenes CAD oder GIS nicht wegwerfen! 
 

Ausgereifte Fachschalen und Schnittstellen  

 Sie können bei der Datenerfassung ca. 20-30% Kosten sparen! 
 

Zentrale Datenbank  

 Sie haben zukünftig keine Probleme mehr mit doppelter Datenhaltung! 
 

Professionelle Geschäftslogik  

=> Individuelle Auskunft-, Fortführungs- und Erfassungsarbeitsplätze decken 

Ihre Anforderungen bei den täglichen Arbeitsprozessen ab! 
 

Internationalität 

 Sie können BaSYS auch im Ausland oder bei nicht deutschsprachigen 

Mitarbeitern einsetzen! 
 

Zukunftssichere Technologie  

 => Diese Lösung wird es auch noch in 20 Jahren geben! 

 


